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Jnbaltsveirgeicbrüs bet j-tû^ercn Jahrgänge
bes Sûrc^er Tta|cf?enbuct?es

Für ältere Bände sei auf das Sachregister im Jahrgang 1971 verwiesen.

Den Bänden ist beigegeben die Bibliographie der Geschichte, Landes- und
Volkskunde von Stadt und Landschaft Zürich und die Zürcher Chronik.

1973 Alt Regierungsrat Dr. b.c. Rudolf Meier, Bundesrat Dr. Hans Streuli
(1892—1970). — Dr. Kurt Maeder, Glaubensdiskussion und Meinungsbildung
in der Frühzeit der Zürcher Reformation. — Dr. René Hauswirth, Wie verhandelte

das Parlament des Alten Zürich — Dr. Otto Sigg, Reichtum auf der
Zürcher Landschaft im 17. Jahrhundert. — Dr. Hans C. und Dr. med. Robert
H. Cranter, Dr. med. Conrad Cramer-de Pourtalès (1831—1918). — Dr. Jean-
Pierre Bodmer, Die Handschriftenabteilung der Zentralbibliothek Zürich. —
Dr. Hans Kläui, Albert Bodmer (1888—1972) — Dr. Conrad Ulrich, Hanns
von Meyenburg (1887—1971). — Carl Biihner, Bibliographie der Geschichte,
Landes- und Volkskunde von Stadt und Kanton Zürich, 1. April 1971—
31. März 972. — Ryk Huber, Zürcherchronik, 1. April 1971—31. März 1972.

1972. Prof. Dr. H.C. Peyer, Leonhard von Muralt (1900—1970). —
Dr. Emil Usteri, Der Stapfer-Prozess, eine Episode aus den Mailänderkriegen. —
Dr. Hans Schinz, Rudolf Schinz, Schiffmann und Krieger. — Dr. Otto Sigg,
Zwei Zürcher Kornhändler im 16. Jahrhundert. — Prof. Dr. James C. Thomas,
Johann Wilhelm Simler, ein Zürcher Dichter des Barocks. — Werner Debrun-
ner, Die Sammlung der Notariatsprotokolle im Staatsarchiv Zürich. — Dr.
Ulrich Helfenstein, Herrn Secretair Vogels Reise in die Rheinlande, 1841. —
Dr. Daniel Bodmer, Fritz Rieter (1887—1970). — Dr. Hans Meili, Karl Zürcher

(1892—1970). — Carl Biihner, Bibliographie der Geschichte, Landes- und
Volkskunde von Stadt und Kanton Zürich, 1. April 1970—31. März 1971. —
Ryk Huber, Zürcher Chronik, 1. April 1970—31.März 1971.

1971. Prof. Dr. Karl Beck, Die Höfe im Zollikerberg bis zur Zeit der
Helvetik. — Alvin E. Jaeggli, Der Besessene vom Adlismoos. — Arthur Diirst,
Hans Conrad Gygers grosse Karte des Zürcher Gebiets von 1667. — Dr. Ulrich
Helfenstein, Jakob Wirz, ein «langer kerl» aus Erlenbach. — Dr. h. c. Heinrich
Hedinger, Das Amt Regensberg 1764, eine landwirtschaftliche Studie. — Prof.
Dr. Walter Lunkoof, Johann Heinrich Fäsi (1755—1830). — Britz N. Platten
und Dr. Miroslav Tucek, Das Schweizerische Sozialarchiv in Zürich. —
Rudolf Spitzbarth, Julius Müller-Schmid (1894—1969). — Carl Biihner,
Bibliographie der Geschichte, Landes- und Volkskunde von Stadt und Kanton Zürich,
I. April 1969—31. März 1970. — Ryk Huber, Zürcher Chronik, 1. April 1969
bis 31. März 1970.

1970. Dr. Walter Drack, Zum Verlauf der römischen Hauptstrasse Vindonis-
sa—Brigantium im Gebiet des Kt. Zürich. — Alt Pfarrer Jacobus ten Doornkaat
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Koolman, Täufer in Zürcher Zünften 1588. — Prof. Dr. Hans Conrad Peyer, Die
Verfassungsrevision von 1869 und ihre Geschichte. — Prof.Dr.Markus Mattmüller,
Die Zürcher Arbeiterbewegung während des Ersten Weltkrieges. — Privatdo^ent
Dr. Rudolf Schnyder, Das Schweizerische Landesmuscum als Fundort zürcherischer
Geschichtsquellen. — Dr. Daniel Bodmer, Annie Abegg-Stockar, 27. August 1868
bis 9. Januar 1969. — Dr.Emil Usteri, Emil Eidenbenz, 6. Juli 1877 bis 16. Mai 1968.
— Dr. Edmund Ricbner, Hans Pestalozzi, 23. Juli 1902 bis 25. August 1968. — Carl
Biihner, Bibliographie der Geschichte, Landes- und Volkskunde von Stadt und
Kanton Zürich, 1 .April 1968 bis 31 .März 1969. — Dr.Ernst Syfrig, Zürcher Chronik
vom 1. April 1968 bis 31. März 1969.

1969. Dr. Conrad Ulrich, Leo Weisz, 19. Juni 1886 bis 24. Dezember 1966. —
Dr. Bruno Schmid, Die Gerichtsherrschaften im alten Zürich. — Dr. Hans Kläui,
Zur Entstehung der Herrschaft Wülflingen-Buch am Irchel. — Dr.Marianne Bernet,
Medizinische Sachverständigengutachten im Strafprozess des alten Zürich. —Eberhard

Brecht, Von der Prostitution im früheren Zürich. — Dr. Emanuel Dejung,
Heinrich Pestalozzis nächste Verwandte, Ergebnisse der neueren Forschung. —
Luise Vöchting-Oeri, Aus dem Jugendleben von Johann Jakob Oeri (1817-1897). —
RudolfHer^ogundPrivatdo^ent Dr.med.HansH. Walser, Johann Konrad Fäsi-Gessner
(1796-1870), unbekannte Zeichnungen aus dem alten Zürcher Spital. — Dr. Ulrich
Helfenstein, BaronWidmer von Ellikon.—CarlBühner, Bibliographie der Geschichte
Landes- und Volkskunde von Stadt und Kanton Zürich, 1. April 1967 bis 31. März
1968. — Zürcher Chronik vom 1. April 1967 bis 31. März 1968.

1968. Heinrich Blass-Laufer, Zur Geschichte der Kitt von Zürich. — Dr. Claudio

Soliva, Ein Beispiel zürcherischer Rechtsgelehrsamkeit im 18. Jahrhundert (Joh-
Jak.Leu und sein «Eydgenössisches Stadt- und Landrecht»). — Prof. Dr.Wolf-
gang Müller, Fürstabt Martin II. Gerbert von St.Blasien und Zürich. — Dr. Hans
Radspieler, Die Ausweisung Franz Xaver Bronners aus dem Kanton Zürich, eine
Episode aus der Zeit der Helvetik. — Dr. Ulrich Helfenstein, Alfred Escher und
Heinrich Schweizer. — Dr. Erwin Bucher, Feldprediger Johann Heinrich Schochs
Tagebuch aus dem Sonderbundskrieg. — Dr.Carl Meyer-Schulthess, Oberrichter
Dr. Rudolf Schweizer, 19. Juni 1901 bis 8. Oktober 1966. -— Prof. Dr. Hans Conrad
Peyer, Das Staatsarchiv Zürich : Bestände - Aufgaben - Benützung. — Carl Biihner,
Bibliographie der Geschichte, Landes- und Volkskunde von Stadt und Kanton
Zürich, 1. April 1966 bis 31. März 1967. — Dr. Arnold Stampfli, Zürcher Chronik
vom 1. April 1966 bis 31. März 1967.

1967. Werner Debrunner, Die Kerez - ein Geschlecht im Einflussbereich der
Stadt Zürich. — Dr. Christoph Wehrli, Die Reformationskammer, das Zürcher
Sittengericht des 17. und 18. Jahrhunderts. — Dr. Ulrich Heijenstein, Adrian Zieglers

Plan eines privaten Gymnasiums im Susenberg (1618). — Dr. Conrad Ulrich-
Begräbniszeremoniell eines Offiziers in holländischen Diensten. — Dr. Hans
Pestalo'zpj-Keyser, Die Mathematisch-Militärische Gesellschaft in Zürich 1765-1965,
— Werner-Konradfaggi, Ein Pergamentschnittbild vom Pfarreinsatz in Hombrechti-
kon 1783. — Dr. Bruno Schmid, Rechtsgeschichtliches aus Salomon Landoldt
Eglisauer Jahren. — Dr. Jenö BerldsAbraham Ganz (1814-1867), Bahnbrecher
der ungarischen Schwerindustrie. — Konrad Zeller, Das Curriculum vitae des Hatt-
Heinrich Spöndlin (1812-1872). — Dr. Kaspar Spoendlin, Nekrolog Dr. Wilhelm
Spoendlin, 1885-1965. (Vergriffen!)
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Vor 120 Jahren kam der Gründer unserer Werkstatt
nach Zürich. Daran erinnere sein noch viel älteres

«Spatenmuster», das heute noch bei uns geschmiedet

wird, zeitlos schön, wie unsere Juwelen und Geräte.

SILBER. GOLD

SPITZBARTH
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